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2. Finanzwesen.

Aberli ch t

der Einnahmen an Zöllen,Steuern und Gebühren für die Zeit vom 1. April 1911

bis zum Schlusse des Monats April 1911.

——

8 · · Im

z Die Solleinnahme

z nach ahtu der Die Isteinnahme Reichs)ainsben. “
usfuhr-

Bezeichnung der Einnahmen vergilusfuh ufw. hat betragen Einnahme für
2 hat betragen im Monat April Mas Rechnungs-
- im Monat April jahr 1911
7 .·- veranschlagt auf

A M 4

1 2 3 4 5

1 Zölle . .. 61688721 52 959 260 638 291 000

2 Tabaksteuer 792 881 871 968 14 549 000

8 Figerettenktruer 2278 036 2 868 280 25 814 000
4 #uckersteuer 10 499 387 16 968 736 151 919 000

5 Salzsteuer . 3 890 811 4902557 58250 000

6 Verbrauchsabgabe für Branntwein 14 582 881 17 172 502 163 476 000

7/Essigs äureverbrauchsabgabe 57 203 68 1562 641.000
8Schaumweinsteuer 913 951 612 717 10 876 000
 Leiuchtmittelsteuer. 419 881 745 691 8 963 000

10 Zündwarensteuer 1 102 659 1 413 943 15 776 000

11 Brausteuer undübergangsabgabe?von Bier 850 871 7 412 239 123 462 000
12%Spielkartenstempel. . .. 136 922 184 082 1 852 450

13 Wechselstempelsteuer 1 614 850 1 582 553 17 190 000
14eichsstempelabgaben: .

A. von Wertpapieren ..«.. 4660 298 4 459 292 490 000 000
B. Gewinnanteilfchein- und insbogen 1 489 010 1 459 230

C. -Kauf= und sonstigen ns chaffungs- ·
geschäften . 1963122 1 913 783 15 430 000

D. Lotterielosen: 2) für Staatslotterten — — 36 605 500

b) Privatlotterier 807420 791271 8 330 000
E. = Frachturkunden . 1 168 432 1 145 063 14 994 000

F. .= Personenfahrkarten 909 531 891 341 19 600 000
G. = Erlaubniskarten für Kraftfahrzeuge. 265 076 269 772 2 352 000

H. Vergütungen an Nitglieder voniAuf—
sichtsräten 1 300 638 1 274 625 4 410 000

J. = Schecks . 234 184 229 b00 3 724 000

K. Grundstuchsabertraungen . 2963827 2 904 860 43 700 000
15% Erbschaftsstener . 2 730 337 2 730 337 39 000 000

16 5tatistische Gebühr 142 428 142 428 1 536 950
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Nachmeisung
Einnahmen der Reichs-Post= und Telegraphen= sowie der Reichs-Eisenbahnverwaltung

1 Z Z - .

W für die Zeit vom 1. April 1911 bis zum Schlusse des Monats April 1911.

—— * Einnahmen vom Beginne Inm Reichshaushalts-Etat

Bezeichnung des Rechnungsjahrs bis ist die Einnahme für das
der zum Schlusse des Monats Rechnungsjahr 1911

Einnahmen April 1911 veranschlagt auf
- -

— 1 2 — 3

Post- und Telegraphenverwaltung 65 948 727 734 161 600

Reichs-Eisenbahnverwaltuunng « 10 709 000 1228 893 000

3. Zoll= und Steuerwesen.
—. —

Brkanntmachung.
Der Bundesrat hat in seiner Sitzung vom 8. April d. J. beschlossen:

Die Direktivbehörden werden ermächtigt, auf Antrag aus Billigkeitsrücksichten die
Reichsstempelabgabe von Wertpapieren sowie von Gewinnanteilschein= und Zinsbogen
ohne Rücksicht auf den Zeitpunkt der Versteuerung zu erstatten, wenn die Wertpapiere,
Gewinnanteilscheinbogen oder Zinsbogen nachweislich nicht zur Ausgabe gelangt sind
und die Papiere oder Bogen entweder unter amtlicher Aufsicht vernichtet werden oder
ihre früher erfolgte Vernichtung einwandfrei nachgewiesen wird.

Berlin, den 11. Mai 1911.

Der Reichskanzler.

In Vertretung: Wermuth.

Der Bundesrat hat in der Sitzung vom 16. Mai 1911 beschlossen, den nachstehenden Ergänzungen des
Warenverzeichnisses zum Zolltarif und der Anleitung für die Zollabfertigung die Zustimmung zu erteilen.

Berlin, den 16. Mai 1911.

Der Reichskanzler.

In Vertretung: Wermuth.
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